
 1 

Gemeindeamt Blons 

6723 Blons 9 
 

Niederschrift 
 
über die 4. Sitzung der Gemeindevertretung Blons, am Dienstag, den 26. Mai 2015 im 
Gemeindeamt der Gemeinde Blons (GH Falva). 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
 
Anwesend: Bgm. Stefan Bachmann, Vbgm. Erich Kaufmann, Nico Jenny, Ignaz Erhart, 
Carina Türtscher, Cornelia Studer, Maria Ganahl, Lukas Bickel, Konrad Martin 
 
Die Sitzung wurde gemäß § 46 GG öffentlich abgehalten. 
 
 

Tagesordnung 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
3. Beschlussfassung über Vergaben der Sanierung am Gebäude der Mittelschule 
4. Beschlussfassung über Vergabe der Nachrüstung Treppenaufgang altes 

Gemeindehaus 
5. Beratung über Vorteile, Nachteile, Kosten einer Forstbetriebsgemeinschaft 
6. Beratung über möglichen Beitritt der Bregenzerwald Card für 2016 
7. Berichte 
8. Allfälliges 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Bgm. Stefan Bachmann eröffnet die 4. Gemeindevertretungssitzung um 20.00 Uhr 
und stellt aufgrund der anwesenden Gemeindevertreterinnen und -vertretern die 
Beschlussfähigkeit fest. Die Zustellung der Einladung ist zeitgerecht ergangen.  
 
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
Über Antrag des Bürgermeisters wird die Niederschrift über die 3. Gemeinde-
vertretungssitzung einstimmig genehmigt. 
 
3. Beschlussfassung über Vergaben der Sanierung am Gebäude der Mittelschule 
Über die einzelnen Gewerke wurden entsprechende Angebote eingeholt. Arch. DI 
Gottfried Partl hat die eingelangten Angebote geprüft und einen Vergabevorschlag 
ausgearbeitet; dieser Vergabevorschlag wird vom Bürgermeister vorgelegt. Auf der 
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Grundlage dieses Vergabevorschlages beschließt die Gemeindevertretung einstimmig 
folgende Vergaben nach Maßgabe der vorgelegten Angebote an den jeweiligen 
Bestbieter: 
 

Bauwerk/Gewerk Firma Vergabesumme 
netto 

Sondermöbel/Schulmöbel Fa. Mayr (Scharnstein) 55.895,06 

Tischlerei Fa. Kaufmann (Blons) 5.465,00 

Bodenbelag/Unterbau-Estrich Fa. Tschann (Thüringen) 8.357,36 

Heizung/Lüftung Fa. Dobler (Rankweil) 5.626,80 

Elektro/Beleuchtung usw. Fa. Amann (Schnifis) 9.993,51* 

Sonnen-, Sichtschutz Fa. Nelu (Bludesch) 16.092,58* 

Malerarbeiten Fa. Karner (Sonntag) 3.007,50 

 
*einschließlich Elektromotoren samt Verkabelung 
 
4. Beschlussfassung über Vergabe der Nachrüstung Treppenaufgang altes 

Gemeindehaus 
Aus Sicherheitsgründen (zur Vermeidung von Abstürzen) muss der Treppenaufgang 
beim alten Gemeindehaus nachgerüstet werden. Die Nachrüstung kostet laut 
vorliegendem Angebot der Fa. Kaufmann (Blons) inkl. Montage insgesamt 2.944,00 
netto. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Nachrüstung gemäß dem 
vorliegenden Angebot an die Fa. Kaufmann (Blons) zu vergeben. 
 
5. Beratung über Vorteile, Nachteile, Kosten einer Forstbetriebsgemeinschaft 
In den vergangenen Jahren hat es bereits mehrere Gespräche mit dem Betriebsleiter 
der Forstgemeinschaft Jagdberg Walter Amann gegeben. Ignaz Erhart berichtet über 
die Ziele/Vorteile einer Mitgliedschaft bei einer Forstbetriebsgemeinschaft, wie 
insbesondere  

 gemeinsame, professionelle und nachhaltige Pflege und Bewirtschaftung der 
Wälder, insbesondere der Schutzwälder, 

 Überführung von instabilen und überalterten (Schutz)wälder in enkeltaugliche 
(klimaangepasste) (Schutz)wälder, 

 Bereitstellung des nachwachsenden Rohstoffes und Energieträgers Holz sowie 
Verbesserung der lokalen Wertschöpfung, 

 Optimierung der Zusammenarbeit mit Behörden, Wildbach- und Lawinen-
verbauung und Jagd unter Einbindung der Bevölkerung (Transparenz), 

 Optimale Ausnutzung von diversen (finanziellen) Förderungsmöglichkeiten. 
 
Im Falle einer Mitgliedschaft besorgt die Forstbetriebsgemeinschaft vor allem 
folgende Aufgaben: 

 Betreuung des Gemeindewaldes durch Entscheidung über die durchzuführenden 
Pflegemaßnahmen, wie z.B. Aufforstungen, Ausholzungen usw. 
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 Entscheidung über die Vornahme von Holznutzungen, weiteres die 
Ausschreibung, die Vergabe, die Aufsicht über die Abwicklung und die 
Abrechnung (einschließlich der Förderabwicklung) der jeweiligen Holznutzungen, 

 Die Durchführung der Holznutzung erfolgt nicht über die Forstbetriebsgemein-
schaft. 

 
Die Kosten für die Mitgliedschaft belaufen sich auf rund 95 Euro pro Jahr und ha des 
zu betreuenden Waldes. Derzeit werden davon rund 40% vom Land gefördert. Das 
Betreuungsgebiet in Blons bewegt sich zwischen 100 bis 130 ha; folglich würde die 
Mitgliedschaft (ohne Förderung durch das Land) jährlich zwischen 9.500 und 12.000 
kosten. 
 
Aus Sicht der Gemeindevertretung ist ein intakter Schutzwald für die Gemeinde Blons 
von existenzieller Bedeutung. Dies erfordert eine professionelle und nachhaltige 
Pflege und Bewirtschaftung des Schutzwaldes. Vor diesem Hintergrund sollten die 
Entscheidungsgrundlagen für eine mögliche Mitgliedschaft bei der Forstbetriebs-
gemeinschaft aufgearbeitet werden. Dazu zählen insbesondere: 

 die Festlegung des Leistungskataloges der Forstbetriebsgemeinschaft, 

 die Festlegung des Betreuungsgebietes,  

 die Erstellung eines Modells für die Finanzierung der Mitgliedschaft, 

 die Einholung von Erfahrungen anderer Mitglieder der Forstbetriebsgemeinschaft, 

 ein Vergleich der Kostenstruktur der Forstbetriebsgemeinschaft Jagdberg mit der 
Kostenstruktur von anderen Forstbetriebsgemeinschaften. 

 
Aus Sicht der Gemeindevertretung ist es auch sinnvoll, wenn der Betriebsleiter der 
Forstbetriebsgemeinschaft Jagdberg seine Vorstellungen der Gemeindevertretung 
präsentiert. Dies könnte in der nächsten Sitzung erfolgen. 
 
6. Beratung über möglichen Beitritt der Bregenzerwald Card für 2016 
Die Bregenzerwald-Card ist eine Gäste-Karte, mit der die in Blons nächtigenden 
Touristen bestimmte Leistungen gratis in Anspruch nehmen können. Die Kosten für 
den Beitritt zur Bregenzerwald Card würden auf jährlich rund 3.900 Euro belaufen. 
Die Gemeindevertretung ist der Auffassung, dass die Vorteile bzw. das 
Leistungsangebot der Bregenzerwald-Card im Vergleich zu den Kosten zu gering sind. 
Daher beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, der Bregenzerwald-Card nicht 
beizutreten. 
 
7. Berichte  
Berichte des Bürgermeisters: 

 Am 30. April 2015 fand die Bauverhandlung betreffend Sanierung/Erweiterung 
der Mittelschule statt. 

 Am 29. Mai 2015 eröffnet der Verein „Üser Gasthus Falva“ das GH Falva; die 
Gemeindevertretung sieht dies sehr positiv. 
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 Es werden derzeit Möglichkeiten für eine Nachnutzung des oberen Stockes des 
Haus Walserstolz als BSP-Haus geprüft. Nähere Informationen folgen. 

 
Maria Ganahl berichtet über die Wanderausstellung des Frauennetzwerkes in der MS 
Blons. Sie informiert weiters über eine Sitzung des Nahversorgungsausschusses vom 
5. Mai 2015. Schließlich teilt sie mit, dass sich auf dem Friedhof vermehrt Hundekot 
befindet. Es wird geprüft, ob der Friedhof in Richtung des Dorfplatzes mittels eines 
Tores geschlossen werden kann. 
 
8. Allfälliges 
Die 5. Gemeindevertretungssitzung findet am Dienstag, 16. Juni 2015 (19:30 Uhr) 
statt. 
 
 
Ende: 23.35 Uhr 
 
Der Bürgermeister:       Der Schriftführer: 
 
 
 
Stefan Bachmann       Erich Kaufmann  


